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>>PAKT FÜR PRÄVENTION

GEMEINSAM FÜR EIN

GESUNDES HAMBURG!

Einladung
Kongress Pakt für Prävention 2018
Donnerstag, 27. September 2018 // 9:00 – 17:00 Uhr 
im Wälderhaus, Am Inselpark 19  

Psychosoziale Gesundheit gemeinsam in  
Hamburg fördern – Fokus Finanzierung 

Sehr geehrte Damen und Herren,

damit Gesundheitsförderung funktioniert, muss sie sich an den Bedürfnissen 
und Möglichkeiten der Menschen orientieren. Dafür brauchen wir Begegnungs- 
orte in den Stadtteilen – aber auch qualifizierte Multiplikatorinnen und  
Multiplikatoren vor Ort, die als Türöffner fungieren und so die Zugänge  
zu verschiedenen Angeboten erleichtern. Die Koordination und Vernetzung 
solcher Angebote ist eine professionelle Aufgabe, die qualifiziertes Personal 
erfordert – und sie muss finanziert werden. Deshalb beschäftigt sich der 
diesjährige Kongress des Paktes für Prävention mit innovativen Finanzie-
rungsformen in der Gesundheitsförderung und Prävention und lotet bei-
spielsweise die Möglichkeiten und Grenzen der Finanzierung gemeinsamer 
Vorhaben aus. >
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Damit knüpfen wir an den vergangenen Kongress an, auf dem  
unter anderem Qualitätskriterien für eine erfolgreiche Gesundheits-
förderung formuliert wurden. Das Koordinierungsgremium zur 
Umsetzung der Landesrahmenvereinbarung hat diese Empfehlungen 
aufgegriffen, Schwerpunkte weiterentwickelt, Bedarfe identifiziert 
und Handlungsempfehlungen für die Stärkung der psychosozialen 
Gesundheit der Hamburgerinnen und Hamburger erarbeitet. Erste 
Vorhaben sind nun auf dem Weg zur Umsetzung und auch dabei 
sind Fragen der Finanzierung immer wieder ein Thema. 

Der Kongress des Paktes für Prävention bietet Ihnen aber auch 
abseits des Schwerpunktthemas die Gelegenheit zum fachlichen 
Austausch über die Erfahrungen, die im vergangenen Jahr bei der 
Umsetzung des Ziels „Psychosoziale Gesundheit und ihre 
Rahmenbedingungen in jedem Lebensalter stärken“ gemacht 
wurden. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Cornelia Prüfer-Storcks
Gesundheitssenatorin der Freien und Hansestadt Hamburg 
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9:00  	 Öffnung des Kongressbüros

9:30 	 Begrüßung und Einführung  
		 in den Kongress 

Senatorin Cornelia Prüfer-Storcks |  
Behörde für Gesundheit und Verbraucher-
schutz (BGV) 

Prof. Dr. Corinna Petersen-Ewert |  
Hamburgische Arbeitsgemeinschaft für  
Gesundheitsförderung e. V. (HAG)

10:00 	 Beiträge

Mental Health in all Policies: Psychosoziale 
Gesundheit mit verschiedenen Instrumenten 
in der Stadtentwicklung fördern      
Prof. Dr. Heike Köckler |  
Hochschule für Gesundheit (HSG) Bochum, 
Department of Community Health

Das kommunale Bremer Handlungsprogramm 
„Wohnen in Nachbarschaften“ (WiN) - Gelin-
gensfaktoren und Herausforderungen 
Renate Siegel |  
Freie Hansestadt Bremen,  
Die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, 
Integration und Sport 

Möglichkeiten und Grenzen einer rechts-
kreisübergreifenden Finanzierung kommuna-
ler Präventionsangebote  
Prof. Dr. Dr. Christian Bernzen |  
Bernzen Sonntag, Hamburg

Gemeinsame Reflexion

12:30 	 Mittagspause 

13:30 	 Expertinnen und Experten im  
		 Gespräch

Neue sektor- und trägerübergreifende  
Finanzierungswege im Sozialraum  
(Stadtteil, Quartier) zur Stärkung der  
Gesundheitsförderung

 
Dr. Dirk Bange | Behörde für Arbeit, Soziales, 
Familie und Integration (BASFI) 
 
Kathrin Herbst | Verband der Ersatzkassen e. V. 
(vdek), Landesvertretung Hamburg  
 
Yvonne Nische | Bezirksamt Hamburg–Nord 
 
Ulrike Petersen | Stattbau Hamburg GmbH 
 
Wiebke Rehr | Agentur für Arbeit Hamburg 
 
Ulrich Mumm | Bürgerstiftung Hamburg 
 
Klaus-Peter Stender | Behörde für Gesundheit 
und Verbraucherschutz (BGV) 
 
Jutta Vorkoeper | Integrierte Stadtteilent- 
wicklung, Behörde für Stadtentwicklung  
und Wohnen (BSW)

Donnerstag, 27.9.2018
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14:45 	 Werkstattgespräche

Werkstatt 1: ___________________________ 
 
Erfahrungen mit dem Präventionsbudget  
aus dem Modellvorhaben „Kein Kind  
zurücklassen“ in Nordrhein-Westfalen

Impuls:  
Brigitte Wesky | Beratungsdienste der  
Stadt Hamm

Werkstatt 2: ___________________________

Klein- und mittelständische Unternehmen  
im Stadtteil

Impulse: 
Celal Cengiz | Unternehmer ohne Grenzen e.V. 
im Gespräch mit 

Heike Klamroth | Behörde für Gesundheit und 
Verbraucherschutz (BGV), Amt für Arbeits-
schutz und 

Prof. Dr. Wolf Polenz | Hochschule für Ange-
wandte Wissenschaften Hamburg (HAW), 
Department Gesundheitswissenschaften

 
Werkstatt 3: ___________________________

Treffpunkte und Begegnungsorte im Stadtteil 
öffnen – Möglichkeiten und Grenzen  
 
Impulse: 
Bärbel Appelhans | Haus am See Hohenhorst 
und 

Britha Krause | Bezirksamt Wandsbek,  
Integrierte Stadtteilentwicklung

 
Werkstatt 4: ___________________________

Für Hamburg weiterdenken

Impulse:  
Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser  
Werkstatt im Gespräch, moderiert von  
Anita Hüseman

 
Werkstatt 5: ___________________________

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB) – mögliche Synergieeffekte zwischen 
EUTBs und Akteuren der Gesundheits- 
förderung

Impulse:  
Beate Reichert I Unabhängige Teilhabebera-
tung, Hamburgische Gesellschaft für Soziale 
Psychiatrie e.V. (HGSP)

Domenique Geiseler I Unabhängige Teilhabe-
beratung, Arbeitsgemeinschaft Spina bifida 
und Hydrocephalus e.V. (ASBH – Hamburg)

16:00	 Zusammenfassung und Ausblick 
		 Musikalischer Abschluss:  
		 Sounddrops // Barner 16

17:00	 Ende der Veranstaltung

Moderation: Anita Hüseman |  
Moderation I Beratung I Theater, Hamburg

Donnerstag, 27.9.2018
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Veranstaltungsort: 
 
Wälderhaus 
Am Inselpark 19 
21109 Hamburg 
 
Wegbeschreibung und Anfahrtsskizze: 
www.waelderhaus.de/anfahrt-2/

Veranstalter: 
Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz 
(BGV) Billstr. 80 | 20539 Hamburg 

in Kooperation mit der  
Hamburgischen Arbeitsgemeinschaft für  
Gesundheitsförderung e. V. (HAG)

Anmeldung:

Anmeldungen werden erbeten bis  
Freitag, 14. September 2018

Online unter: 
http://www.hag-gesundheit.de/magazin/veranstaltungen/-/

profil/306

Per Mail:  
veranstaltungen@hag-gesundheit.de

Adresse: 
HAG e. V. 
Hammerbrookstr. 73 | 20097 Hamburg 
Tel: 040 288 03 64-0

 
Bei der Veranstaltung wird fotografiert. Die 
Fotos werden zu Dokumentationszwecken und 
für die Webseiten der HAG und des Paktes für 
Prävention genutzt. Ihre Anmeldedaten werden 
zum Zweck der Veranstaltungsdurchführung 
gespeichert. Sie werden nicht an Dritte weiter-
geleitet. Der Veranstaltungsort ist barrierefrei. 
Wenn Sie Unterstützungsbedarf haben, wenden 
Sie sich gerne an die HAG. 

Bitte vormerken! 03. April 2019  
Hamburger Messe „Gesundheitsförderung an  
Hamburger Schulen – Pakt für Prävention“ 
 
Weitere Informationen ab Herbst unter:  
www.li.hamburg.de/gesundheit
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Gestaltung: MedienMelange.de  

Fotografie: v.l.n.r.: Lieselund /photocase.com (ph), getwhatyoucan/(ph)., bit.it/(ph), cathi fischer/(ph), xtra06/(ph), 
ohneski/(ph), m.o.ruehle/(ph), bit.it/(ph), bit.it/(ph), Soundboy/(ph), elfefee/(ph), wijowo/(ph), designritter/(ph), 
ig3l/(ph), jala/(ph), Beatella/(ph), cydonna/(ph), secretgarden/(ph), kallejipp/(ph), complize/(ph), essde/(ph), 
Miss X/(ph), zettberlin/(ph), krocken- mitte/(ph), nailiaschwarz/(ph), cydonna/(ph), Only one/(ph), „ts-grafik.de/
(ph), ohneski/(ph), GoodwinDan/(ph), akai/(ph), krockenmitte/(ph), behrchen/(ph), glitzerfee/(ph), Mietzekotze/
(ph), suschaa/(ph), realenrico/(ph), AndreasF./(ph), ad Rian/(ph), bruzzomont/(ph), Anni K. (Freygeist)/(ph), 
steffne/(ph), daumenkino./(ph), Peter Swan - Fotolia.com, lily/(ph), AndreasF./(ph), Yuma58 - Fotolia.com, 
BJØRN./(ph), SirName/(ph), o-zero/(ph)
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